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Vielhauer, Philipp Adam Christoph, ev. Theo-
loge, * 3. 12. 1914 Bali (Kamerun), t 23. 12. 
1977 Bonn, D ebenda, Friedhof Bonn-Pop-
pelsdorf. (ev.) 
V Adolf ( 1880-1959), Missionar (Basler Mission) in 
Kamerun, Bibelübers., Pfarrer d. bad. Landeskirche, 
Dr. theol. h. c. Heidelberg 1933, BVK 1956 (s. L), S d 
Philipp (1849-1908), Landwirt, Bgm. v. Eppingen, 
u. d. Emma Veronika Gebhard (1856-1929); MMa-
ria Stober (t 1926); CD Heidelberg 1954 Ingeborg 
(Inge) Pfeiffer (1920-93), aus Heidelberg, Dr. phil., 
Romanistin; kinderlos. 

Als Kind eines Missionarsehepaars wuchs V. 
mit seinem Bruder zeitweise bei mennoniti-
schen Pflegeeltern auf einem Hofgut in der 
Nähe von Karlsruhe-Durlach auf. Nach dem 
Besuch des humanistischen Gymnasiums in 
Durlach studierte er seit 1934 ev. Theologie 
in Basel und Marburg. Während seiner prak-
tisch-theologischen Ausbildung in Heidel-
berg verfaßte er bei Martin Dibelius (1883-
194 7) eine Arbeit über den Oikodome-Begriff, 
mit der er 1939 zum Dr. theol. promoviert 
wurde (gedr. 1940). Bereits als Student hatte 
er sich der Bekennenden Kirche angeschlos-
sen und verweigerte jetzt den „Revers" (Loya-
litätserklärung gegenüber NS-Staat und Reichs-
kirche), so daß er trotz bestandener Examina 
und Ordination durch seinen Vater nicht von 
der bad. Landeskirche zum kirchlichen Dienst 
zugelassen wurde. V. arbeitete stattdessen im 
Pfarrvertretungsdienst der württ. Landeskir-
che, wurde 1941 zur Wehrmacht eingezogen 
und kehrte 1943 mit einer schweren Kopfver-
letzung aus Rußland zurück, die ihm zeitle-
bens zu schaffen machte. 1947-50 engagierte 
er sich beim Wiederaufbau der Göttinger 
Theol. Fakultät und habilitierte sich dort 
1950 mit einer ungedruckten Arbeit über die 
Vorstellung vom eschatologischen „Vorläu-
fer". V. wirkte seit 1950 als Vertreter, seit 
1951 also. Professor für Neues Testament an 
der Univ. Bonn (Dekan 1956/57, 1966/67; 
geschäftsführender Seminardir. 1952-61). 
Von seinen wichtigsten Lehrern -RudolfBult-
mann (1884-1976) und Dibelius - übernahm 
V. den unauflöslichen Zusammenhang von 
theologischem Verstehen und historisch-kri-
tischer Exegese des Neuen Testaments, von 
Kerygmatheologie und religions-, (älterer) for-
m(en)- und gattungsgeschichtlicher Metho-
de. Dieser Zusammenhang prägte auch V.s 
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nach „Gattungen" geordnetes Hauptwerk „Ge-
schichte der urchristlichen Literatur, Einlei-
tung in das Neue Testament, die Apokryphen 
und die Apostolischen Väter" (1975, durch-
gesehener Nachdr. 1978, span. 1991), dessen 
Darstellungsinteresse sich von mündlich ge-
prägten Überlieferungsstücken bis zu außer-
kanonischen Schriften erstreckt. Daneben 
bildete die frühjüd. und urchristliche Apo-
kalyptik einen weiteren Forschungsschwer-
punkt V.s. Besondere Erwähnung verdient 
V.s Aufsatz „Zum ,Paulinismus' der Apostel-
geschichte", in dem V. 1950/51 in höchst 
einflußreicher Weise (Übergang zur Redak-
tionsgeschichte) die Differenzen zwischen 
der eschatologischen Theologie des Paulus 
und den „frühkath." Tendenzen des lukani-
schen Doppelwerks herausstellte. 
V. gehört zu jenen Schülern Bultmanns, die 
ihre Unabhängigkeit gegenüber ihrem Leh-
rer bewahrten, was sich auch an seinen ei-
genständigen Beiträgen zur Wissenschafts-
geschichte (Franz Overbeck) und an seiner 
Offenheit für literatursoziologische Ansätze 
zeigte. Zu V.s wichtigsten Schülern zählen 
Klaus Wengst (* 1942) und Gerd Theißen 
(* 1943). 
A Mitgl. d. Studiorum Novi Testamenti Societas 
(seit 1954); Dr. theol. h. c. (Göttingen 1954). 
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Günter Röhser 


